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NarroDie Narren feiern

den Endspurt der

fünften Jahreszeit

 und laden herzlich ein:

Narri

Samstag…………………………………Zunftabend

Montag……………………………………Narrendorf

Dienstag………………Kinderball und Verbrennung
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen §

Für die Gesundheit und ein langes 
Leben ohne großen Kummer weiß ich 
kein besseres Mittel als die Narrheit.

Michelangelo (1475-1564)

Ö� nungszeiten Rathaus 
während der „närrischen Tage“
Am Rosenmontag (16,02.2015) 
ist das Rathaus geschlossen.

Am Fasnetsdienstag (17.02.2015) ist das 
Rathaus von 8.30 – 11.30 Uhr geö� net, 
nachmittags geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Verkürzung der Sperrzeit 
in der Nacht zum 
Fastnachtsdienstag
Wir weisen darauf hin, dass gemäß § 9 
Abs. 2 der Gaststättenverordnung die Sperr-
zeit in Schank- und Speisewirtschaften in 
der Nacht zum Fastnachtsdienstag um 05.00 
Uhr beginnt.

Landratsamt Waldshut – 
Abfallwirtschaft
Abbrennen von Fastnachtsfeuer 
im Landkreis Waldshut
Verbrennen von Abfällen

Aus gegebenem Anlass weist das Abfallwirt-
schaftsamt des Landkreises Waldshut darauf 
hin, dass beim Abbrennen von Fastnachts-
feuern nur trockenes, unbehandeltes Holz, 
Reisigwellen sowie trockenes Stroh verwen-
det werden darf.

Sollten Abfälle verbrannt werden, welche 
nicht für das Fastnachtsfeuer verwendet 
werden dürfen (z.B. behandeltes Holz, Pa-
letten, sonstige Abfälle), wird gegen den 
Veranstalter ein Ordnungswidrigkeitenver-
fahren eingeleitet.

Verschiebung der Müllabfuhr 
am „Rosenmontag“
Kreismülldeponie, Grünkompostierungs-
anlage und Recyclinghöfe bleiben an 
diesem Tag geschlossen

Aufgrund des „Rosenmontags“ am 
16.02.2015 verschiebt sich die Müllabfuhr 
entsprechend der Feiertagsregelung um 
jeweils einen Tag. Die Abfuhr wird wie folgt 
verlegt: Von Rosenmontag, den 16.02.2015, 
auf Dienstag, den 17.02.2015

Die Kreismülldeponie Lachengraben, die 
Grünkompostierungsanlage in Küssa-
berg sowie alle Recyclinghöfe bleiben am 
16.02.2015 geschlossen.

Abfuhr Blaue Tonne:
Mittwoch, 18.02.2015

Zahlungsau� orderungen 
der Gemeindekasse
Folgende Forderungen sind 
zur Zahlung fällig:

15.02.2015 Grundsteuer 1. Rate
15.02.2015 Gewerbesteuer-V
 orauszahlung 1. Rate
27.02.2015 Hundesteuer 2015
01.03.2015 Fremdenverkehrsbeitrag-
 Vorauszahlung 1. Rate

Wir bitten um Beachtung.

Verkehrsregelung anlässlich
der Schlittenhunde-WM in 
Bernau
Über das Wochenende vom 20.-22. Februar 
2015 � nden in Bernau im Schwarzwald die 
Schlittenhunde-Weltmeisterschaften in der 
Mitteldistanz statt. Wie in den Vorjahren ist 
wegen dieser Rennveranstaltung die Lan-
desstraße L 146 von Bernau nach Todtmoos 
in der Zeit von Donnerstag, 19.02.2015 ab 
18.00 Uhr bis Sonntag, 22.02.2015, 18.00 
Uhr wiederum für den gesamten Durch-
gangsverkehr gesperrt.

An allen Tagen ist jedoch die Zufahrt bis zu 
den ausgewiesenen Park� ächen im Bereich 
der Rennstrecke sowohl von Todtmoos als 
auch von Bernau her gestattet.

Die Linienbusse St.-Blasien – Bernau – 
Todtmoos verkehren bis Donnerstag, 
19.02.2015, 18.00 Uhr, gemäß Fahrplan. 
Vom Freitag, 20.02. bis Sonntag, 22.02.2015 
fahren alle Busse nach Todtmoos von St. Bla-
sien aus über Mutterslehen. Bernau wird von 
diesen Bussen nicht bedient. Bitte Hinweise 
an den Haltestellen beachten oder ggf. Rück-
frage bei Südbaden-Bus GmbH, Stl. Blasien.

Alle Besucher werden gebeten, diese Voll-
sperrung in ihren Reiseplänen zu berück-
sichtigen. Besuchen Sie diese hochinteres-
santen Schlittenhunderennen in Bernau im 
Schwarzwald.

Einige Vorabinformationen zur 
geplanten Schlittenhunde-WM 
vom 27. Februar bis 01. März 
2015
Die vorbereitenden Arbeiten für die Schlit-
tenhunde-WM sind fast abgeschlossen und 
wir möchten Sie schon heute auf einige Re-
geln für dieses Wochenende hinweisen:

Wie in den vorangegangenen Jahren wird 
während des Rennens in den Ortsteil 
Schwarzenbach wieder eine Einbahnrege-
lung eingerichtet.

Schon heute bitten wir um Verständnis, 
wenn die „kurörtliche Ruhe“ während des 

Rennwochenendes etwas gestört ist; insbe-
sondere im Ortsteil Schwarzenbach wird 
dies der Fall sein. Besucher, die ihre Hunde 
zum Rennen mitbringen, bitten wir unbe-
dingt darauf zu achten, dass die Hunde an-
geleint sind.

Die Langlau� oipen im Bereich Todtmoos-
Schwarzenbach / St. Antoni stehen von Mitt-
woch, 25.02.2015 bis einschließlich Don-
nerstag, 05. März 2015 für Langläufer nicht 
bzw. nur eingeschränkt zur Verfügung. Die 
Silberbachloipe in Vordertodtmoos wird – 
genügend Schnee vorausgesetzt - selbstver-
ständlich gespurt.

Wir bitten alle Vermieter, bei einer eventuel-
len Absage der Schlittenhunderennen auf 
die etwaige Erhebung von Stornogebühren 
für nicht angereiste Gäste zu verzichten.

Wir danken allen ehrenamtlichen Helfern 
für ihre Mithilfe und Unterstützung im 
Vorfeld und ho� en auf einen reibungslo-
sen Verlauf der Weltmeisterschaften.

Das Landratsamt – 
Landwirtschaftsamt – 
Waldshut informiert:
Gemeinsamer Antrag 2015 - 
Veranstaltungen

-  am Dienstag, 03.03.2015 um 20:00 Uhr in 
der „Rotmooshalle“ in Herrischried

-  am Mittwoch, 25.02.2015 um 20:00 Uhr 
im ehemaligen Schullandheim der Stadt 
Remscheid (Kaiserhaus) in Bernau

Besprochen wird der neue Antrag 2015 mit 
folgenden Themen: Antragsberechtigungen, 
Betriebsprämie, Greening, FAKT und FIONA.

Interessierte Landwirte sind herzlich 
eingeladen.

 

Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende 
Jubilare in den nächsten Tagen 
Geburtstag:
Am 14.02.
Herr Stefan Klingler, 
Forsthausstr. 13 82 Jahre
 
Am 16.02.
Herrn Hennri Fenner, 
Alte Dorfstr. 17 74 Jahre
 
Am 20.02.
Herr Franz Faschian, 
Hochkopfstr. 12 94 Jahre

Voll Heiterkeit und Sonnenschein soll heute 
dein Geburtstag sein und außerdem sei wun-
derbar, das ganze neue Lebensjahr!
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ih-
nen und allen weiteren Geburtstagsjubi-
laren recht herzlich und wünscht Ihnen 
noch viele glückliche und gesunde Jahre.
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Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. 

Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Pro-
blemen erreichen Sie mit der Telefonnum-
mer 112 am Tag und in der Nacht die Integ-
rierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen 
schickt. Bitte machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 
• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, 
wird bestraft. 
 
Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 

Apothekennotdienst ab Samstag,
14.02.2015:

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Apotheke am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-2696

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr: 
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-9022014

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr:
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 07622-7655

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden.

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Was tun gegen ARTHROSE? 
Wer Arthrose hat, kennt die Symptome nur 
allzu gut: Schmerzen bei jeder Bewegung, 
zunehmende Einsteifung und viele Nächte 
ohne Schlaf. Kann es gelingen, dieser häu-
� gsten aller Gelenkkrankheiten vorzubeu-
gen – auch am Fuß? 

Über zwei Millionen Arthrose-Patienten ha-
ben sich bisher mit der Bitte um Informati-
on an die Deutsche Arthrose-Hilfe gewandt 
und deren Ratgeberhefteangefordert. 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendedienst Baden-Württemberg - 
Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH

Presseinformation

Blutspenden verbindet!
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf und macht
Engagement mit neuer Aktion sichtbar.

Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:

Donnerstag, dem 19.02.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rotmooshalle, Sägestraße 17
79737 HERRISCHRIED

Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist mehr als eine gute Tat - es ist etwas, 
das die Menschen in der Region miteinander verbindet. Unter dem Motto "Was uns ver-
bindet - Blutspenden in unserer Region" macht der DRK-Blutspendedienst diese Ver-
bundenheit zwischen Spendern, Empfängern und der Region sichtbar.

,www.blutspenden-verbindet.deIm Herzen der Aktion steht die interaktive Website
auf der die Spender Bilder von sich veröffentlichen und erzählen, was sie mit der DRK-
Blutspende verbinden: Eine traf dort ihre große Liebe, einem anderen wurde durch eine 
Blutspende das Leben gerettet, ein Verein spendet aus Verantwortungsbewusstsein. Die 
Verbindung wird durch ein rotes Band symbolisiert, das auf jedem Bild auftaucht. Dort fin-
den sich so spannende, ergreifende oder kuriose Geschichten und lustige, rührende oder 
ernste Bilder: Denn statistisch gesehen sind etwa 80 Prozent aller Bundesbürger minde- 
stens einmal in ihrem Leben auf eine Blutspende angewiesen. Dabei rettet Blut nicht nur 
Unfallopfern oder bei Transplantationen das Leben - auch viele Krebspatienten oder Men- 
schen mit Magen-Darm-Problemen sind auf die Spende angewiesen. Es gibt also viele 
Geschichten zu lesen und viele Menschen zu sehen!

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt 
Pressekontakt: Stefanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782-163 - Fax: 069/ 6782-160 - Handy: 0174 - 3377-319
Email: s.fritzsche@blutspende.de  - www.blutspende.de
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk-blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung.

Diese „Arthrose-Info“-Hefte enthalten prak-
tische, leicht anwendbare Tipps, die jeder 
kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe fördert zudem 
intensiv die Arthroseforschung.Informatio-
nen über die Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des„Arthrose-Info“ können 
kostenlos angefordert werden unter: 

www.arthrose.de oder postalisch unter: 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 11 05 
51, 60040 Frankfurt/Main (bitte dann gerne 
eine 0,62-€-Briefmarke Rückporto beifügen). 
 



   Freitag, den 13. Februar 2015  Seite 5

Lebenshilfe
 

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut- Tien-
gen. Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar 
Reinker, Tel. 07751/2606, E-Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E-Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 

 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 14.02.  

18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 15.02.  

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 18.02. Aschermittwoch 

Keine Hl. Messe um 9.00 Uhr! 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und
 Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe mit 
 Aschesegen 
 
Donnerstag, 19.02.  

16.30 Uhr Beichtgelegenheit und
 Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 20.02.  

8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
 Rosenkranz 

9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
 mit Kreuzwegandacht 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
TODTMOOS 

St.-Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027 
Sekretariat: Donnerstags von 9.00 – 12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, E-Mail: 
todtmoos@kbz.ekiba.de; Homepage: 
www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 
15.02.15 10.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfr. i. R. Klaus 
 Zimmermann) 
Sonntag, 
22.02.15 10.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfr. Markus Wagenbach)
 
Veranstaltungen: 

Dienstag, 
17.02.15  19.00 Uhr Diavortrag: „Der 

Weg der großen Sehnsucht“ 
Impressionen vom Jakobsweg 
nach Santiago de Compostela 
Dr. Peter Philipp, Klinik Wehra-
wald

Samstag, 
28.02.15  17.00 Uhr „Geh und lebe!“ 

Filmabend im Ev. Gemeinde-
saal Todtmoos Nach dem Film 
gibt es Gelegenheit, in gemütli-
cher Runde bei einem Tee oder 
einem Glas Wein über den Film 
ins Gespräch zu kommen.  

 

Kath. Landvolkbewegung 
Erzdiözese Freiburg 
Unterwegs auf dem Jakobsweg – 
noch Plätze frei 

 Auf den „Camino del Norte“, den spanischen 
Küstenweg, führt eine Fußwallfahrt der Ka-
tholischen Landvolk Bewegung (KLB) der 
Erzdiözese Freiburg, die vom 23. Mai bis 05. 
Juni 2015 statt� ndet. 

Nach gemeinsamer Zuganreise ab O� en-
burg ist Beginn der Wallfahrt in Irun an der 
spanisch-französischen Grenze. Von dort 
geht es über elf Tagesetappen bis nach 
Santander, insgesamt rund 220 Kilometer. 
Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von 
maximal 13 Personen, begleitet von erfahre-
nen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. 

Übernachtet wird in Pilgerherbergen. Der 
Reisepreis beträgt 1.190 Euro für KLB-Mit-
glieder und 1.290 Euro für Nichtmitglieder. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, 
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.
de, www.klb-freiburg.de. 

Die Bücherei 
Ökum. ö�entliche Bücherei

 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 

E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/
buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 

Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
 Freitag 16:00 – 17:30 

Am Rosenmontag, 16. Februar 2015,
bleibt die Bücherei geschlossen!  

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Todtmoos 
Vortrag:  

„Patientenverfügung / 
Vorsorgevollmacht“  

Was geschieht, wenn ich wegen Krankheit, 
Alter oder Unfall nicht mehr für mich selber 
sorgen kann und auf die Hilfe von Dritten 
angewiesen bin? 

Wie kann ich dafür sorgen, dass meine ärzt-
liche Behandlung und häusliche P� ege in 
meinem Sinne durchgeführt wird? 

Was kann ich unternehmen, um meine Fa-
milie und die P� egenden bei der Entschei-
dungsverantwortung zu entlasten, falls es 
um lebensverlängernde ärztliche Fragen 
und Maßnahmen geht? 

Wie kann ich mein Eigentum und meine 
Rechte und damit letztendlich mich selber 
schützen im Vorsorgefall, wenn es mir un-
möglich ist, meinen Willen selber zu artiku-
lieren? 

Diese Fragen spielen aufgrund des medi-
zinischen Fortschrittes und der ansteigen-
den Alterskurve in unserer Gesellschaft für 
Jung und Alt mehr denn je eine wichtige 
Rolle bei unserer Lebensplanung. Mit einer 
Patientenverfügung kann eine vorwegge-
nommene Erklärung abgegeben werden, 
die klar das Arzt-/ Patientenverhältnis und 
die zukünftigen Behandlungssituationen 
regelt. Hierbei sind rechtliche Aspekte sowie 
medizinische Behandlungsmaßnahmen zu 
berücksichtigen. 

Eine Vorsorgevollmacht sorgt dafür, dass alle 
Angelegenheiten im Sinne des Vollmacht-
gebers durchgeführt werden können, wenn 
dieser selber nicht mehr für sich sorgen und 
Entscheidungen tre� en kann. Dies gilt nicht 
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nur für Demenz- oder Alzheimererkrankun-
gen oder überhaupt im Alter, sondern kann 
durch Unvorhergesehenes wie einen Unfall 
oder eine sonstige Erkrankung auch für jün-
gere Menschen notwendig werden. 

Die allgemein zur Verfügung stehenden 
Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten regeln oft nur teilweise oder nur 
unzureichend die eigentlich gewünschte 
Vorgehensweise. Hier gilt es, auch die De-
tailfragen zu klären und in einer Verfügung 
und Vollmacht klar darzustellen. 

Rechtsanwalt Dr. Klaus Krebs ist Rechts-
anwalt und Fachanwalt für Erbrecht sowie 
zerti� zierter Testamentsvollstrecker in der 
Kanzlei Seidler & Kollegen in Weil am Rhein 
und Waldshut-Tiengen und verfügt über 
eine langjährige Erfahrung, wenn es um Tes-
tamente, Vorsorgevollmachten oder Patien-
tenverfügungen geht. 
Der Vortrag wird ca. 1 Stunde dauern. Da-
nach steht Dr. Klaus Krebs gerne auch für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Termin: Donnerstag, 12.03.2015 
Uhrzeit: 19.00 Uhr  
Ort: Rathaus Todtmoos, St. Blasier Str. 2 
 Sitzungssaal ( barrierefrei )  
Gebühr: kostenlos  
 
Um Voranmeldung wird gebeten 
( für eine ausreichende Bestuhlung ), 
VHS-Geschäftsstelle im Rathaus 
(Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 

 

VOLKSHOCHSCHULE  BUCH 
Reise nach Rom – die Ewige Stadt 

Für die Reise nach Rom vom 28.03. – 03.04.2015 
sind noch wenige Plätze frei. Wenn Sie Inte-
resse haben, melden Sie sich bitte bei der 
Volkshochschule Buch, Reiseleiter Jürgen 
Munzert, Tel. und Fax 07753/680 an. 
 
 

Kolleg St. Blasien 
Neues Kursprogramm der 
Kunstwerkstatt 

Das Kolleg St. Blasien bietet seit dem vergan-
genen Herbst eine neue Kunstwerkstatt an, 
die Raum für künstlerische Erfahrungen er-
möglicht. Jetzt ist das neue Kursprogramm 
erschienen und online abrufbar unter: www.
kunstwerkstatt.info Ab März beginnen wie-
der verschiedene wöchentliche Kurse und 
Workshops an Wochenenden: Zeichnen, 
Malen, Ton-Werkstatt, Ölmalerei, Porträt-
Zeichnen etc. Darüber hinaus � nden auch 
Ferienkurse in den Oster-, P� ngst- und 
Sommerferienferien statt. Alle Kursange-
bote sind o� en für Kinder und Jugendliche 
aus der Region. Weitere Informationen zum 
Kursprogramm und zur Anmeldung gibt es 
auch auf der Website: www.kolleg-st-blasi-
en.de/kunstwerkstatt 
 
Elternforum Dialog im Kolleg 

Das Kolleg St. Blasien und der Förderverein 
des Kollegs laden ein zu einem Elternfo-
rum Dialog am Samstag, den 7. März 2015. 

Das Zusammenwirken von Schule und El-
ternhaus ist ein wichtiger, unverzichtbarer 
Baustein für den Bildungserfolg der Kinder 
und Jugendlichen. Dabei geht es nicht nur 
um die schulbezogene Zusammenarbeit, 
sondern auch um die Stärkung der Eltern 
in ihrer eigenen Erziehungsverantwortung. 
Für das Forum ist es gelungen, mehrere 
namhafte Referenten zu gewinnen, die zu 
diesen Themen Vorträge anbieten werden. 
Hierfür sind alle interessierten Eltern herz-
lich eingeladen. Es ist auch o� en für Eltern, 
deren Kinder nicht am Kolleg sind. Nähere 
Informationen zum Programm und zur An-
meldung gibt es auf der Internetseite: www.
kolleg-st-blasien.de/elternforum 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Lehrling beim Kunden, souverän und 
professionell 

Der Auftritt beim Kunden will gelernt sein. 
Freundlich, hilfsbereit, kompetent und en-
gagiert sollen die Auszubildenden bei ih-
rem Auftritt gegenüber dem Kunden sein. 
In einem Seminar können junge Menschen 
diesen Auftritt beim Kunden lernen. Dazu 
bietet die Gewerbe Akademie Schopfheim 
am Donnerstag, 26. März von 14 bis 19 Uhr 
einen Kurs mit Anja Franzreb an. Sie vermit-
telt den Jugendlichen anhand vieler Bei-
spiele, worauf es beim Kunden ankommt. Es 
werden typische Situationen beim Kunden 
geübt und gemeinsam analysiert. Durch 
Rollenspiele werden die Lehrlinge auf einen 
souveränen Auftritt beim Kunden vorberei-
tet. So geht es um Handschlag und Begrü-
ßung, die Bedeutung von Firmenkleidung. 
Schließlich repräsentiert der Azubi vor Ort 
seine Firma. Auch die Reaktion bei Reklama-
tionen wird einstudiert, ebenso der souve-
räne Umgang mit fachlichen Grenzen, denn 
schließlich sind es ja noch Auszubildende, 
die selbst noch lernen. „Die Azubis erlangen 
Sicherheit im Umgang mit dem Kunden“, 
betont die Dozentin Anja Franzreb. Betriebe 
können umgehend ihre Lehrlinge für dieses 
Seminar anmelden. Die Gebühr beträgt nur 
75 Euro. 
 
Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686815. 
 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2  
 
Ö� entliche Hallenbäder 
in Todtmoos

Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Well-
nessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 

Tel. 07474-9240 
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 

Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351

Montag (Warmbadetag 
30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr

in WehrTel 07762-808503  

Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr und 
 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr
Freitag 07.00-11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 

Veranstaltungshinweise 
Rock- und Countryband mit „Jack Six-
pack“ im Rahmen der Schlittenhunde-
WM am 28.02.2015 

 
Am Samstag, 28.02.15, um 21.00 Uhr, spielt 
die Gruppe „Jack Sickpack“ für alle Country-
musikfreunde im Rahmen der Schlittenhun-
de-WM im Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 
Jack Sixpack and the Bang Gang ist eine 
„Outlaw Country“ Band aus Weil am Rhein, 
die 2008 von Dominic Ernst gegründet 
wurde. Immer bester Laune und voll dabei 
sind die fünf Bandmitglieder: Dominic Ernst, 
Hansi Hartmann, Mario Indri, Peter Krüger 
und Gioacchino Ferrante. Ihre Leidenschaft 
ist die Musik - und das zeigen sie voll Begeis-
terung mit ihrer Show! 
 

Veranstaltungsübersicht  
vom 13.02.15 bis 20.02.15 

Freitag, 13. Februar 2015  
14.30 Uhr   Für unsere kleinen „Narren“  

Wir hören lustige Schabernack-
Geschichten, spielen und basteln... 
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und lass` dich überraschen....  

Tre� punkt: Kurhaus Wehratal 
Dauer: ca. 2 Std., 
Mindestteilnehmerzahl: 5 
Anmeldung erforderlich bis 17.00 Uhr am 
Vortag bei der Tourist-Info, Tel. 07674-90600 
Kostenbeitrag: 3,50 € 
mit Todtmooser Inklusiv-Gästekarte frei 

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 

Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache 

19.00 Uhr  Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Spitzen-Fasnacht mit DJ Samson
Motto: „Almenrausch & Hütten-
gaudi“ mit Todtmooser Gäste-
karte Eintritt frei 

Samstag, 14. Februar 2015
15.00 Uhr  Geführte Schneeschuhwan-

derung (ja nach Schneelage)
ab Hotel Rössle in Todtmoos-
Strick 

 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, 
 Tel. 07674-90660 

19.00 Uhr  Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Tanz-Party mit DJ Helmi 

 mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei 
 
20.11 Uhr  Zunftabend der Narrenzunft 

Todtmoos Motto: „Liebe liegt 
in der Luft“ mit der Tanzband 
„Holidays“ im Kurhaus Wehratal 
Saalö� nung: 19.00 Uhr, 

 Barbetrieb ab 22.00 Uhr 
 Eintritt: 5,00 € 

Sonntag, 15. Februar 2015 
„Kulinarisches Sternegucken“ 

ab 17.30 Uhr Bio-Raclette und vegane
 Spezialitäten (Wochenmenu auf  
  www.gasthaus-sternwarte.de) 

ab 19.00 Uhr  Sternegucken 
(kostenlos); Kurz� lm, Besichti-
gung „Alte Sternwarte“, Him-
melsbeobachtungen mit mo-
dernem Teleskop (unter freiem 
Himmel) 

 Reservierung erwünscht, 
 jedoch nicht Bedingung unter 
  www.gasthaus-sternwarte.de 

oder 07674-924944 

18.00 – 20.00 Uhr 
  Sport und Spaß mit Patrick 

und Niko  
  Geeignet für Kinder ab 12 Jahren  

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus 
Wehratal 

Montag, 16. Februar 2015 
(Rosenmontag) 

14.11 Uhr Rosenmontagsumzug 
 und Narrendorf
 auf dem Sparkassenplatz 
 

Dienstag, 17. Februar 2015

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache 

 
14.00 Uhr  Kinderball der Narrenzunft
 Todtmoos  
 im Kurhaus Wehratal 

19.11 Uhr Verbrennung der Fasnacht 
 (19.00 Uhr Abmarsch vom 
 Löwenplatz zum Rathaus) 
 
Mittwoch, 18. Februar 2015 

19.15 Uhr  Romantische Fackelwande-
 rung mit Einkehr 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
  Teilnahme inklusive Fackel und 

Getränk  
 mit Gästekarte 5,00 €  
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
 
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
  Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus 

Wehratal 

Donnerstag, 19. Februar 2015

19.00 Uhr   Erö� nungsfeier Schlittenhun-
de WM in Bernau 

 im Kurhaus Bernau, Eintritt frei 

15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder
 Kirschtorte 
 Tre� punkt Café Zimmermann 
  Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse 

Ka� ee und 1 Stück Schwarzwäl-
der Kirschtorte 6,50 € 

  Anmeldung bis 12.00 Uhr im 
Café Zimmermann 

 Tel. 07674-90570 

Freitag, 20. Februar 2015 

ab 09.00 Uhr Schlittenhunde WM 
 „Mitteldistanz“ in Bernau 
 Tageskarte 4,00 € 
 mit Todtmooser 
 Gästekarte 2,00 €
 Kinder bis einschließlich 
 15 Jahre frei  

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Friday-Night-Fieber mit DJ Forty 
  Alpen-Tippi – Musik-Lounge

mit Todtmooser Gästekarte Ein-
tritt frei 

Aus der Nachbarschaft 

15.02.15 Wehr

11.11 Uhr Narrenmarkt, Talschulplatz

14.11 Uhr Großer Umzug s´Tal ab, 
  ab „Radsport-Büche“  

15.02.15 Häusern 
   ab 14 Uhr Großer Wagenbaue-

rumzug durch die St. Fridolin-
straße in Häusern. 
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Schlittenhunde WM 2015 im Schwarzwald:  
 

Schnelle Schlitten, flinke Pfoten und Ausdauer 
sind gefragt auf den WM-Trails in Bernau und in Todtmoos 
 
Fünf - vier - drei - zwei - eins, Go! so die Startkommandos für die IFFS 
Schlittenhunde-WM am 20. bis 22. Februar im Bernauer Hochtal und am 27. 
Februar bis 1. März 2015 in Todtmoos unter Leitung des VDSV, Verband Deutscher 
Schlittenhundesportvereine e.V. 
Zum zweiten Mal, nach der 2003 gemeinsam und sehr erfolgreich durchgeführten 
Schlittenhunde-WM mit 329 Teilnehmer aus 21 Nationen und rund 40.000 
Besucher, tragen 2015 Bernau und Todtmoos erneut die IFFS Schlittenhunde-WM 
aus.  Im Bernauer Hochtal finden die Mitteldistanzrennen (36 km), ein 
Massenstart-Sprintrennen sowie die Skijöring- und Pulka-Wettbewerbe statt, in 
Todtmoos die Sprintrennen.  
 
Schirmherr dieses außergewöhnlichen und großartigen Wintersport-Events ist der 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg Winfried Kretschmann.  
Erwartet werden mehr als 300 internationale Gespanne an den traditionellen 
Rennorten, die beide auf eine 40-jährige Erfahrung im Schlittenhundesport 
zurückblicken können, und zu den beliebtesten Austragungsorten in Europa 
zählen. 
Die Schlittenhunde-Weltmeisterschaft 1994 in Todtmoos war die erste WM dieser 
Sportart in Deutschland. Viermal hat Bernau die Europameisterschaften in der 
Mitteldistanz, der Königsdisziplin im Schlittenhundesport, ausgetragen.  
 
Als Sponsoren konnten bisher der EnergieDienst - NaturEnergie GmbH, Happy Dog 
Tiernahrung, die Badische Staatsbrauerei Rothaus, die Finanzgruppe Sparkasse/LBS 
und Sparkassen St. Blasien und Hochrhein, die Volksbank Rhein-Wehra, Lotto 
Baden-Württemberg, MBM Druckteam, der SWR, die Badische Zeitung, der 
Südkurier und der Primo-Verlag für die Schlittenhunde-WM 2015 gewonnen 
werden. 
 
 

(Fortsetzung Seite 8)
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Unter www.wm2015.eu stellen sich der VDSV und die beiden Austragungsorte 
Bernau und Todtmoos vor. Die Website bietet alle wichtigen Informationen, wie  
Streckenbeschreibungen für die verschiedenen Startkategorien, den 
Programmablauf, Ansprechpartner und Informationen rund um den 
Schlittenhundesport. Mehr zu den Rennorten unter: www.bernau-schwarzwald.de 
und www.todtmoos.de. 
 
Schlittenhunderennen im Schwarzwald, das müssen Sie einmal hautnah erleben. 
Ein Hauch von Alaska liegt dann über den beiden Schwarzwaldtälern, wenn jeweils 
nahezu 1000 Schlittenhunde, wie Wölfe heulend, dem Start entgegen fiebern. Die 
perfekte Harmonie von Mensch und Tier fasziniert die Besucher immer wieder aufs 
Neue. Ein besonderes Highlight beim Publikum sind die großen Gespanne mit 
mehr als 12 Hunden. Vom Start- und Zielgelände aus kann man das 
Renngeschehen, Starts und Zieleinläufe gut verfolgen.  
Den Zuschauern wird nicht nur ein einmaliges Sporterlebnis geboten, auch für das 
leibliche Wohl ist auf dem Renngelände gesorgt. 
 
Die Eintrittspreise sind familienfreundlich und beinhalten auch einen Buspendel 
zum Start-Zielgelände.  
Sowohl in Bernau als auch in Todtmoos kosten die Tageskarte für Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren am Freitag jeweils  4,00 € und am Samstag und Sonntag 
jeweils 8,00 €. Kinder bis 15 Jahre erhalten generell feien Eintritt. 
Übernachtungsgäste mit der Inklusiv Gästekarte Bernau und Todtmoos erhalten 
eine Ermäßigung von 50%. 
 
Herzlich Willkommen zur Schlittenhunde-WM 2015 im Schwarzwald heißen Sie die 
beiden Austragungsorte Bernau und Todtmoos und der Verband Deutscher 
Schlittenhundesportverein e.V.  
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werden. 
 
 

 

           

Pressekontakt: Werner Baur, Leiter der Tourist Info Bernau                                                                      
Rathausstraße 18, 79872 Bernau im Schwarzwald, Fon (0) 7675 160035, Fax (0) 7675 160090 
touristinfo@bernau-schwarzwald.de 
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Schlittenhunde WM 2015 im Schwarzwald:  
 

Schnelle Schlitten, flinke Pfoten und Ausdauer 
sind gefragt auf den WM-Trails in Bernau und in Todtmoos 
 
Fünf - vier - drei - zwei - eins, Go! so die Startkommandos für die IFFS 
Schlittenhunde-WM am 20. bis 22. Februar im Bernauer Hochtal und am 27. 
Februar bis 1. März 2015 in Todtmoos unter Leitung des VDSV, Verband Deutscher 
Schlittenhundesportvereine e.V. 
Zum zweiten Mal, nach der 2003 gemeinsam und sehr erfolgreich durchgeführten 
Schlittenhunde-WM mit 329 Teilnehmer aus 21 Nationen und rund 40.000 
Besucher, tragen 2015 Bernau und Todtmoos erneut die IFFS Schlittenhunde-WM 
aus.  Im Bernauer Hochtal finden die Mitteldistanzrennen (36 km), ein 
Massenstart-Sprintrennen sowie die Skijöring- und Pulka-Wettbewerbe statt, in 
Todtmoos die Sprintrennen.  
 
Schirmherr dieses außergewöhnlichen und großartigen Wintersport-Events ist der 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg Winfried Kretschmann.  
Erwartet werden mehr als 300 internationale Gespanne an den traditionellen 
Rennorten, die beide auf eine 40-jährige Erfahrung im Schlittenhundesport 
zurückblicken können, und zu den beliebtesten Austragungsorten in Europa 
zählen. 
Die Schlittenhunde-Weltmeisterschaft 1994 in Todtmoos war die erste WM dieser 
Sportart in Deutschland. Viermal hat Bernau die Europameisterschaften in der 
Mitteldistanz, der Königsdisziplin im Schlittenhundesport, ausgetragen.  
 
Als Sponsoren konnten bisher der EnergieDienst - NaturEnergie GmbH, Happy Dog 
Tiernahrung, die Badische Staatsbrauerei Rothaus, die Finanzgruppe Sparkasse/LBS 
und Sparkassen St. Blasien und Hochrhein, die Volksbank Rhein-Wehra, Lotto 
Baden-Württemberg, MBM Druckteam, der SWR, die Badische Zeitung, der 
Südkurier und der Primo-Verlag für die Schlittenhunde-WM 2015 gewonnen 
werden. 
 
 

 

Naturpark Südschwarzwald 
Das “Haus der Natur” verzeichnet 2014 
einen Besucherrekord 

2014 war das bisher besucherstärkste Jahr 
für das Haus der Natur. 63.474 große und 
kleine Gäste erkundeten die Ausstellung, 
weitere 14.160 nahmen an Veranstaltungen 
teil oder entdeckten im Rahmen von Füh-
rungen das Naturschutzgebiet Feldberg. 
Neue Projekte in der Ausstellung sind be-
reits in Arbeit – besuchen Sie uns im Haus 
der Natur am Feldberg! Das Haus ist täglich 
zwischen 10 und 17 Uhr geö� net, an Mon-
tagen zwischen November und Mai außer-
halb der Schulferien in Baden-Württemberg 
geschlossen. 
 
„Wichtiger Schritt nach 
vorne“Schwarzwälder Naturparke ver-
einbaren engere Zusammenarbeit 

 
Die beiden größten Naturparke in Deutsch-
land, der Naturpark Südschwarzwald und 
der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, 
haben bei einem Tre� en in Oberwolfach 
(Ortenaukreis) am Montag, 2. Februar, eine 
engere Zusammenarbeit für die Zukunft 
beschlossen. Im Fokus stehen dabei der Er-
fahrungsaustausch und die Übertragung 
erfolgreicher Projekte und Konzepte auf den 
jeweils anderen Naturpark. 
„Eine engere Kooperation unserer Naturpar-
ke ist nicht nur für beide Partner von Vorteil, 
sondern auch für den nachhaltigen Tou-
rismus und den Naturschutz im gesamten 
Schwarzwald ein wichtiger Schritt nach vor-
ne“, erklärten die Vorsitzenden der beiden 
Naturparke, die Lörracher Landrätin Marion 
Dammann und der Rastatter Landrat Jürgen 
Bäuerle. 
In einem ersten Schritt wird der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord das Konzept der 
„Naturpark-Schulen“ aus dem Süden über-
nehmen. Das Projekt soll bereits in diesem 
Sommer im Murgtal gestartet werden, ge-
meinsam mit einer Schule in Gernsbach 
(Landkreis Rastatt). Dabei wird eine Na-
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Endedes redaktionellen Teils

turpädagogin des Naturparks über einen 
längeren Zeitraum das Thema Natur und 
Umwelt im Unterricht begleiten. 

Im Mai steht zudem die Einweihung einer 
gemeinsamen Bauerngarten-Route vom 
Süd- in den Nordschwarzwald auf dem 
Programm. 

Aktive Todtmoos e.V.

WM Schlittenhunderennen 2015 
27.02 – 01.03.2015 
Wer möchte an diesem Wochenende den 
Ort mit einem Bewirtungs- oder Verkaufs-
stand beleben? (Vereine, Privatpersonen ) 
 
Die Konzession übernimmt 
Aktives Todtmoos ! 
 
Anmeldung und Fragen an: 
Ludger Hofschröer 1. Vorstand 
Mobil: 01741494800 
E-Mail: lh@aktives-todtmoos.de 
 
 

Vereinsnachrichten

Skiclub Todtmoos 1905 e.V. 
Vereinsmeisterschaften 
am 21. und 22. Februar 

Die Nordischen und Alpinen Vereinsmeister-
schaften werden am Wochenende 21. und 
22. Februar ausgetragen. Anmeldungen 
bis zum Freitag 20. Februar an Bianca Hier-
holzer, Tel. 9248652; hierholzerb@hotmail.
de oder Johannes Behringer, Tel. 2359870; 
j.k.behringer@web.de. 
Nordisch: Start am Samstag, 21. Februar um 
11.00 Uhr, Silberbachloipe, Freie Technik 
oder Klassisch 
Alpin: Start am Sonntag, 22. Februar um 
14.00 Uhr, Hochkopf oder Herrenschwand 
Für den Aufbau der alpinen Meisterschaften 
am Sonntag morgen brauchen wir noch Mit-
hilfe. Wer helfen kann, bitte bei Frank Kreuz-
wieser, Tel. 920447 melden. 
 

Bergwacht Schwarzwald e.V., 
Ortsgruppe Todtmoos 
Helfen Sie uns – wir helfen Ihnen! 

Info zur Beilage der Bergwacht 

Die Bergwacht Schwarzwald e.V. ist als 
gemeinnützige Organisation dankbar für 
jegliche Unterstützung. Ö� entliche Förder-
mittel und die Benutzungsentgelte für Ret-
tungseinsätze decken unseren � nanziellen 
Aufwand nur sehr begrenzt. Deshalb sind 
wir auf Ihre Hilfe angewiesen. 
 
Wir würden uns über Ihren Beitritt als Förde-
rer der Bergwacht Schwarzwald e.V. 
sehr freuen. Damit unterstützen Sie dauer-

haft die Arbeit der Ortsgruppe Todtmoos. 
Ebenso freuen wir uns natürlich über jede 
einmalige Spende. 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Volksbank Rhein-Wehra eG, 
Konto-Nr. 30240502, 
Bankleitzahl 684 900 00 
Sparkasse Hochrhein, 
Konto-Nr. 21004650, 
Bankleitzahl 684 522 90 
 
 

Sozialverband VdK
Ortsgruppe Todtmoos 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 21.2.2015 um 15.00 Uhr im Gasthof 
Sternen in Todtmoos-Schwarzenbach 

Tagesordnung:

1.) Begrüßung durch die 1.Vorsitzende

2.) Gedenken unserer Verstorbenen

3.) Ehrung langjähriger Mitglieder

4.) Bericht des Schriftführers 2013/2014

5.) Bericht des Kassenwartes

6.) Entlastung des Kassenwartes

7.) Entlastung des Vorstandes

8.) Neuwahlen

9.) Grußworte der Bürgermeisterin 
 und des VdK Vertreters

10.) Verschiedenes, Wünsche, 
 Programmvorschau

Der Sprechtag in Bad Säckingen fällt im Feb-
ruar 2015 aus. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich an die VdK-Geschäftsstelle in Frei-
burg, Telefon: 0761-504490 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

Kompetenzzentrum Holzbau 
Zimmer-Meister-Kurs für Ingenieure 

Der deutsche Meisterbrief ist auch in Zeiten 
akademischer Bildung der Garantieschein 
für Ihre Berufskarriere. Deshalb bieten wir 
Zimmerern mit Ingenieurstudium einen 
Spezialkurs an. Der zwanzigwöchige Voll-
zeitkurs berücksichtigt Ihr umfangreiches 
bautechnisches Wissen und ergänzt sinn-
voll die Kenntnisse und Fertigkeiten für die 
erfolgreiche Berufskarriere im Holzbau. 

In 3 Vollzeit Unterrichtsblöcken vom 
29.06.2015 – 07.08.2015
31.08.2015 – 11.09.2015
05.10.2015 – 18.12.2015 

bereiten wir Sie auf die Meisterprüfung 
(Teil 1/3/4) vor der Handwerkammer 
Ulm vor. 
 
Anmeldeschluss ist der 18.05.2015, 
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Aus-
bau, Biberach, Wolfgang Scha� tel, 
Telefon: 07351-44091 55, Email: scha� tel@
zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de 
 

Agentur für Arbeit 
Bundesfreiwilligendienst: 
Jeder kann mitmachen 

Wer sich über die vielfältigen Einsatzberei-
che, konkrete Stellen und sonstige Rahmen-
bedingungen zum Bundesfreiwilligendienst 
informieren will, hat am Donnerstag, den 
26. Februar 2015 um 15.00 Uhr in der Agen-
tur für Arbeit in Lörrach, Brombacher Str. 2, 
Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum 
E.14, die Möglichkeit dazu. Referentin ist 
Regionalbetreuerin Frau Waltraud Sink vom 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaft-
liche Aufgaben. 
 
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein An-
gebot an Frauen und Männer jeden Alters, 
sich außerhalb von Beruf und Schule für das 
Allgemeinwohl zu engagieren – im sozialen, 
ökologischen und kulturellen Bereich oder 
im Bereich des Sports, der Integration sowie 
im Zivil- und Katastrophenschutz. 
 
Freiwilliges Engagement lohnt sich: Als Frei-
willige oder Freiwilliger sammeln Sie wert-
volle Lebenserfahrung. Als Einsatzstelle pro-
� tieren Sie von engagierter Unterstützung. 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Voranmeldung. 
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Angebote unter Chiffre

4007112 an Primo Verlag,

Postfach 1254,

78329 Stockach

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 16.02. - 21.02.2015
Täglich    Gulaschsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 16.02. Bunte Nudelpfanne mit Pilzen u. Salat 5,10
Di.,  17.02. Kohlroulade mit Kartoffeln und Specksoße 5,70
Mi., 18.02. Versch. Sorten Hering mit Pellkartoffeln 5,60

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 19.02. Gefüllte Paprika mit  Reis und Salat 5,70

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr.,  20.02. Putengulasch mit Nudeln und Gemüse 5,50

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,  21.02. Wurstsalat

mit Bratkartoffeln 4,80
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 12. - 14. Februar 2015

 Gulaschsuppe 1 kg 8,80 e
 Schweinefilet 1 kg 13,80 e
 Rumpsteak 1 kg 26,80 e
 Narrenschüblinge 100 g 0,81 e
 Fleischkäseaufschnitt 100 g 0,92 e
 Alpenländer 100 g 1,08 e
 Konfettisalat 100 g 0,88 e
 Käseaufschnitt 100 g 1,08 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 16.02. - 18.02.2015
500 g Hackfleisch gemischt    125 g Bierwurst   1 kl. Kalbslyoner


